
 
Name / Vorname: 
 
_________________________________ 
 
 
 
 
 
 

 
Fragebogen zur Zertifizierung der vorbildlichen Kaninchenhaltung 
 

1. Grundlagenkenntnisse 

1.1 Der Antragsteller/Die Antragstellerin hat Grundkenntnisse über das 

Tierschutzgesetz und die Tierschutzverordnung sowie die 

Ausführungsverordnungen. 

 

□ erfüllt 

□ zu verbessern 

□ nicht erfüllt 

1.2 Er/Sie kennt die allgemeinen Empfehlungen des BLV (siehe Informations-

broschüre und das Tierschutzportal des BLV http://www.meinheimtier.ch/de) 

 

□ erfüllt 

□ zu verbessern 

□ nicht erfüllt 

1.3 Die kantonalen Bestimmungen sind bekannt. 

Adresse des kant. Veterinäramtes und/oder des kantonalen Tierschutz-

beauftragten ist griffbereit. 

□ erfüllt 

□ zu verbessern 

□ nicht erfüllt 

1.4 Kenntnis der meldepflichtigen Krankheiten (Meldung an Tierarzt). 

 

□ erfüllt 

□ zu verbessern 

□ nicht erfüllt 

1.5 Der Antragsteller/Die Antragstellerin hat Grundkenntnisse über die 

Organisation von Kleintiere Schweiz, von Rassekaninchen Schweiz und des 

Vereins oder Klubs, in dem er/sie Mitglied ist. 

□ erfüllt 

□ zu verbessern 

□ nicht erfüllt 

1.6 Der Antragsteller/Die Antragstellerin ist Abonnent/in der Tierwelt □ erfüllt 

□ nicht erfüllt 
 

2. Unterbringung 

2.1 Benötigte Gesamtfläche (Boden und erhöhte Ebene) für ausgewachsene 

Tiere: 

- Zwergrassen:      3400 cm
2
 / 40 cm 

- Kleine Rassen:    4800 cm
2
 / 50 cm 

- Mittlere Rassen:  7200 cm
2
 / 60 cm 

- Grosse Rassen:  9300 cm
2
 / 60 cm 

 

Auf diesen Flächen dürfen ein oder zwei verträgliche, nicht züchtende Tiere 

gehalten werden.  

 

Unterbringung der Tiere: 

Variante A: Einzelstall (Nestfläche muss addiert werden) plus Ergänzung mit 

Freilaufgehege: Mindestens 3 Mal pro Woche eine halbe Stunde oder 

mindestens vier Stunden pro Woche und davon mindestens eine Stunde ohne 

Unterbruch Aufenthalt in einem mindestens 2 m
2
 grossen Freilaufgehege 

(Journalführung) 

 

Variante B: Doppelstall (horizontal, vertikal, diagonal) oder alternativer Stall mit 

doppelter Mindestfläche (Nestfläche ist integriert) 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
□ erfüllt 

□ nicht erfüllt 

 
 
 
 

□ erfüllt 

□ nicht erfüllt 

   
 
 
 
 



Fragebogen Zertifizierung der Kaninchenhaltung von Kleintiere Schweiz  
 
 
 
 
 
 

© Kleintiere Schweiz 2015 - 2 - 

 

 
 

2.2 Stallgrössen für Jungtiere / für die Aufzucht bis zur Geschlechtsreife: 

 

Variante A: 

Bis zum 35. Lebenstag: Einzelstall plus Nestkammer (Stallgrösse siehe 2.1); 

Nestfläche muss addiert werden) 

Ab 36. Lebenstag bis 56. Lebenstag: Doppelstall für Muttertier und Junge 

(siehe 2.1) 

ab 56. Lebenstag bis Ende 14. Lebenswoche:  

Einzelstall fürs Muttertier plus zusätzliche Fläche von 1000 cm
2
 bis 1.5 kg, 

respektive 1500 cm
2
 ab 1.5 kg pro Jungtier, plus Ergänzung für verträgliche 

Tiere im Freilaufgehege. 

Abgesetzte Jungtiere je nach Rasse 3 bis 5 Jungtiere pro Einzelstall (siehe 

Leitfaden), plus Ergänzung für verträgliche Tiere im Freilaufgehege  

  

Variante B: 

Bis zum 35. Lebenstag: Doppelstall oder alternativer Stall mit doppelter 

Mindestfläche. 

Ab 36. Lebenstag: Doppelstall oder alternativer Stall mit doppelter 

Mindestfläche. 

Nach dem 56. Lebenstag bis Ende 19. Lebenswoche: 2000 cm
2
 pro Jungtier 

bis 1.5 kg Körpergewicht, respektive 3000 cm
2
 pro Tier über 1.5 kg   

 
 
 
□ erfüllt 

□ nicht erfüllt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

□ erfüllt 

□ nicht erfüllt 

2.3 Nestkammer:  

Doppelstall oder Einzelstall mit Nestkammer 

(Die Nestfläche ist im Doppelstall integriert, im Einzelstall muss sie addiert 

werden, 800 bis 1200 cm
2 
je nach Rasse). 

□ erfüllt 

□ nicht erfüllt 

2.4 Licht: 

Grundsätzlich natürliches Licht, Lichtintensität zum Zeitunglesen, 

Lichtphase maximal 16 Stunden  

□ erfüllt 

□ nicht erfüllt 

2.5 Luft: 

Frische Luft, gute Luftzirkulation 

□ erfüllt 

□ nicht erfüllt 
2.6 Erhöhte Ebene: 

Um mindestens 20 cm erhöht 

Ausgestrecktes Liegen ist möglich. 

□ erfüllt 

□ nicht erfüllt 

2.7 Rückzugsbereich 

 

□ erfüllt 

□ nicht erfüllt  

2.8 Einstreu (sauber und trocken)  □ erfüllt 

□ nicht erfüllt 

2.9 Schutz vor Verletzungen und soweit möglich Schutz vor Übertragung / 

Ansteckung von Krankheiten durch andere Tiere. 

□ erfüllt 

□ zu verbessern 

□ nicht erfüllt 
2.10 Transportbehälter: 

- Genügend Luft ist gewährleistet (Öffnung entspricht einem Drittel der 

Grundfläche, Abstandsliste, Gitterabdeckung) 

- Richtmasse: (Länge x Breite x Höhe): 

Zwerg- und Kleinrassen bis 3.5 kg  35 x 20 x 30 cm 

Mittlere Rassen bis 5.5 kg  44 x 25 x 35 cm 

Grosse Rassen ab 5.5 kg 50 x 30 x 40 cm 

 
□ erfüllt 

□ zu verbessern 

□ nicht erfüllt 
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3. Gesundheit und Hygiene 

3.1 Die Kaninchen machen einen gesunden, munteren Eindruck. 

Kranke Tiere müssen behandelt werden. 

 

 

□ erfüllt 

□ zu verbessern 

□ nicht erfüllt 

3.2 Die tiergemässe Pflege wird wahrgenommen (Krallen, Ohrmarke, 

Wollgewinnung ...) 

 

□ erfüllt 

□ nicht erfüllt 

3.3 Die Anlage, Ställe und/oder Gehege sind gepflegt und sauber. 

 

□ erfüllt 

□ zu verbessern 

□ nicht erfüllt 

3.4 Futtergeschirre und Tränkegefässe sind sauber. 

 

□ erfüllt 

□ zu verbessern 

□ nicht erfüllt 
 

4. Fütterung 

4.1 Tierspezifische Fütterung:  

- Grob strukturiertes Futter (Rohfaser) wie Heu und Stroh stehen rund um die 

Uhr zum Knabbern zur Verfügung. 

- Das Futter ist von einwandfreier Qualität, frisch und unverdorben. 

□ erfüllt 

□ nicht erfüllt 

4.2 Der Kaninchenhalter/Die Kaninchenhalterin kennt Leckerbissen aus der Natur 

(Wiese / Garten / Wald – je etwa zwei Beispiele) 

 

 

□ erfüllt 

□ zu verbessern 

□ nicht erfüllt 

4.3 Sauberes Wasser steht immer zur Verfügung.  

 

□ erfüllt 

□ zu verbessern 

□ nicht erfüllt 
4.4 Nageobjekte für das kaninchentypische Verhalten (ungiftige Weichhölzer, 

frische Zweige) stehen zur Verfügung. 

□ erfüllt 

□ nicht erfüllt 
4.5 Kraftfutter: Die Kraftfutterabgabe richtet sich nach Alter, Leistung und Gewicht. □ erfüllt 

□ zu verbessern 

□ nicht erfüllt 
 

5. Fachliches Wissen über die gehaltenen Arten/Rassen 

5.1 Grundkenntnisse zur erfolgreichen Rassekaninchenzucht und -haltung. □ erfüllt 

□ zu verbessern 

□ nicht erfüllt 

5.2 Weiterbildung: Besuche von Kursen (Rassenlehrkurse, Veranstaltungen zur 

Haltung und Fütterung oder allgemeine Themen zum Kaninchen) – mindestens 

ein halber Tag pro Jahr. Sozialzeitausweis liegt vor. 

Teilnahme an Aktivitäten des Vereins. 

□ erfüllt 

□ zu verbessern 

□ nicht erfüllt 

5.3 Standard 03: Gute Kenntnisse der eigenen Rasse plus Wissen über den 

allgemeiner Teil (Fehler etc.). 

 

□ erfüllt 

□ zu verbessern 

□ nicht erfüllt 
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5.4 Es wird ein Zuchtbuch (oder etwas Analoges) geführt, schriftlich oder im PC. □ erfüllt 

□ zu verbessern 

□ nicht erfüllt 

5.5 Kenntnisse über Kaninchenfleisch und Fleischverwertung sowie über die 

Absetzfristen bei Futtermittelzusätzen und Medikamenten. 

Adresse des Tierarztes ist griffbereit. 

 

□ erfüllt 

□ zu verbessern 

□ nicht erfüllt 

5.6 Kenntnis über Kontakte für Fell- und Wollverarbeitung. 

 

□ erfüllt 

□ zu verbessern 

□ nicht erfüllt 

 

6. Allgemeiner Eindruck 

6.1 Wohlergehen der Kaninchen, Stallanlage sauber und einladend, ein Ganzes 

 

□ erfüllt 

□ zu verbessern 

□ nicht erfüllt  

6.2 Die Betreuung bei Abwesenheit ist geregelt. □ erfüllt 

□ zu verbessern 

□ nicht erfüllt 

 
16.3.2014 


